
03. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 08.06.2020

TOP:   Ö 13
VO-Nr.: 036/2020
Aufforstung im Stadtwald, Hilmersberg

Herr Bergmann informiert zur Beschlussvorlage. Nach Aussage von Herrn Dorff ist die Verpflichtung zur Pflanzung 
rechtswidrig. Aber über Freiwilligkeit würde sich Herr Bergmann freuen. Er bezahlt die Bank.
 
Herr Siegel sagt, er kennt keinen Stadtrat, der die Grundidee nicht gut findet. Aber die Stadträte zu verpflichten, das 
geht nicht. Der Vorlage – auch mit der Bank als PR-Aktion – kann nicht zugestimmt werden. 
 
Herr Bergmann wehrt sich, dass dies eine PR-Aktion sein soll. Jeder kann eine Bank spenden.
 
Herr Winkelmann weist darauf hin, dass die Bankstiftung nur in der Begründung der Vorlage steht. 
 
Herr Selmikat findet Pflanzaktionen gut, denn coronabedingt sind viele Pflanzaktionen ausgefallen. Die Bäume leiden 
das dritte Jahr in Folge unter Trockenheit, Borkenkäferbefall und Stürmen. Es sind riesige Flächen aufzuforsten.
 
Herr Schatz schlägt vor, den Beschlussvorschlag wie folgt zu ändern: „Der Stadtrat ruft seine Mitglieder inklusive 
Oberbürgermeister auf, im Jahr 2020 mindestens 20 Bäume im Stadtwald Wernigerode, Hilmersberg, zu 
pflanzen.“ Der letzte Satz im Beschlussvorschlag wird gestrichen.
 
Zur so geänderten Beschlussvorlage wird wie folgt abgestimmt:

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen     
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